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Jan Prochazka 1935—1.984

Adjunkt beim Oberforstamt Nidwaiden

Jan Prochazka wurde im Jahre 1935 in Machendorf CSSR geboren. Im Jahre 1970

kam er mit seiner Familie als politischer Flüchtling in die Schweiz. Als ausgebildeter
Forstingenieur fand er nach kurzer Zeit Anstellung beim Oberforstamt Nidwaiden.

In der neuen Umgebung und am Arbeitsplatz konnte er seine Aktivität und Ener-
gie entfalten, ohne Repressalien befürchten zu müssen.

Zur Hauptsache wurde ihm die Erschliessung der Waldungen sowie die Projektie-
rung und Bauleitung von Flurstrassen übertragen. Im Engelbergertal hatte er auch die
Aufgabe, sich mit der Bewirtschaftung des Waldes zu befassen. In erstaunlich kurzer
Zeit konnte er sich in den neuen Aufgabenbereich einarbeiten.

Die Liebe zur Natur, die guten beruflichen Kenntnisse, die Vertrautheit mit dem
Gebirge und die Kontakfreudigkeit mit der Bevölkerung befähigten ihn zu einem

guten Forstmann. Wo immer er Gelegenheit hatte, schöpfte er alle Möglichkeiten
aus, den Waldbesitzern und den Bergbauern zu helfen. Ihm war dies ein echtes Be-

dürfnis, und er setzte sich auch in der Freizeit uneigennützig dafür ein, den nicht auf
Rosen gebetteten Bergbauern zu helfen.

In seiner beruflichen Tätigkeit scheute er weder Geländeschwierigkeiten noch wi-
derwärtige Witterungsverhältnisse. Dies wurde ihm am Freitag, den 9. März, zum
Verhängnis. Auf einer Diensttour geriet er auf der Chalcherlialp am Stanserhorn in
ein Schneebrett, aus dem es kein Entrinnen mehr gab. Er lebte für seinen Beruf und
musste dies mit seinem Leben bezahlen.

Die Bevölkerung von Nidwaiden würdigt seine Tätigkeit. In seinen Werken hat

er sich ein bleibendes Andenken geschaffen.
Lm/VAzvcr, Stans
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